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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TB Bad Rotenfels III : TTC Rauental III 
Sonntag, 26.03.2023, 14:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TB Bad Rotenfels III

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TB Bad Rotenfels III am
Sonntagnachmittag in den Armen: Sänger / Wecke hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:31 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Gruppe 1 Partie gegen den TTC Rauental III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Geißer und Grohs, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Sänger / Wecke gegen Ritter / Landler nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Karakas / Rathmann gegen Beckert / Bauer. Völlig ungefährdet war wenig
später indes der Sieg von Geißer / Grohs gegen Unser / Schneider nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 14:12, 9:11, 11:9, 11:3 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. David Sänger konnte
daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Frank Landler beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos war indes danach Slavko Karakas gegen Markus Ritter
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Wolfgang Wecke Jonas Bauer in fünf Sätzen. 2:3 endete das Einzel zwischen
Maurice Rathmann und Niclas Beckert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Zwar brachte Markus Schneider
Florian Geißer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Florian Geißer mit 3:1 durch.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Pascal
Grohs gelang es am Nachbartisch Robin Unser zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. David Sänger versäumte
es hingegen mit einem 8:11, 13:11, 9:11, 7:11 gegen Markus Ritter, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. 10:6 (Sänger) bzw. 18:5 (Ritter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit 3:1 hatte Slavko Karakas im
Match gegen Frank Landler wiederum die Nase vorn. Chancenlos war wiederum Wolfgang Wecke
gegen Niclas Beckert nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nicht ganz mithalten konnte Maurice Rathmann, beim 5:11, 11:
13, 11:7, 11:13 gegen Jonas Bauer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach diesem Einzel
steht Rathmann somit bei 6 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Bauer ein 12:3 ausweist. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Florian Geißer letztlich
parat, um sich gegen Robin Unser durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch diesen Sieg
liegt Geißer nun bei einer Saison-Bilanz von 6:3, während Unser nach diesem Einzel eine Statistik
von 2:4 zu verbuchen hat. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Pascal Grohs beim 3:0
mit Markus Schneider. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bis in den letzten Durchgang



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2023 (18:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

ging das Doppel zwischen Sänger / Wecke und Beckert / Bauer, das Sänger / Wecke letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Damit war der 9. Punkt für den TB Bad Rotenfels III
im Kasten.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TB Bad Rotenfels III am 30.03.2023 gegen den
TV Weisenbach II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Rauental III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:5. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TB Bad Rotenfels III

Doppel: Sänger / Wecke 1:1, Karakas / Rathmann 0:1, Geißer / Grohs 1:0 
Einzel: D. Sänger 1:1, S. Karakas 1:1, W. Wecke 1:1, M. Rathmann 0:2, F. Geißer 2:0, P. Grohs 2:0 

 TTC Rauental III
Doppel: Beckert / Bauer 1:1, Ritter / Landler 1:0, Unser / Schneider 0:1 
Einzel: M. Ritter 2:0, F. Landler 0:2, N. Beckert 2:0, J. Bauer 1:1, R. Unser 0:2, M. Schneider 0:2


